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Zur gedanklichen Einstimmung … 

- Grundsätzliche Trennung von Arbeitsmedizinischer Vorsorge und Eignung 

- G-Grundsätze vergessen 

sogenannte „G-Grundsätze“ sind keine verbindliche Rechtsgrundlage; weder für arbeitsmedizinische Vorsorge noch für 

Eignungsuntersuchungen (können aber Betriebsarzt bei der Auswahl der Untersuchungsinhalte unterstützen)  

Betriebsarzt muss im Einzelfall entscheiden, welche Untersuchungen angezeigt sind (einschl. diagnostische Aussagekraft und 

Bewertung von Nutzen und Risiken der Untersuchungen) 

besonders bei Untersuchungen, die mit erheblichen Eingriffen für die Beschäftigten verbunden sind, wie zum Beispiel 

Röntgenuntersuchungen 

Arbeitsmedizinische Vorsorge dient nicht dem Nachweis der gesundheitlichen Eignung, was gegebenenfalls auch die Auswahl der 

Untersuchung beeinflusst 

Quelle: BMAS 
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Vorsorge 

Arbeitsmedizinische Vorsorge   Eignung 

F-S-Ü-Tätigkeiten 

 

Atemschutz 

 

Kälte/Hitze 

 

Benzol 

 

Asbest 

Eignung 

Ist die Arbeit mit einer Gesundheitsgefahr 

für die / den Beschäftigte/n verbunden? 

Kann der Gesundheitszustand des / der 

Beschäftigten zu einer Gefährdung von 

Dritten beitragen? 
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Arbeitsmedizinische Vorsorge 

 individuelle u. ergänzende Arbeitsschutzmaßnahme im 

geschützten Raum  

 umfasst immer ein ärztliches Beratungsgespräch mit 

Anamnese einschließlich Arbeitsanamnese 

 körperliche oder klinische Untersuchungen nur bei Bedarf 

 Untersuchungen dürfen nicht gegen den Willen des 

betroffenen Beschäftigten durchgeführt werden 

 ärztliche Aufklärung/ Beratung gegenüber dem 

Beschäftigten, auch zur Eignung 

 Mitteilung Arzt an Arbeitgeber nur bzgl. 

Schutzmaßnahmen 

Eignung 

 Rechtsgrundlage existiert z.B. FeV, FwDV 

 Anforderungsprofil + Gefährdungsbeurteilung ergibt 

relevant erhöhte Gefährdung für Dritte 

 Nachweis z.B. des Beschäftigten gegenüber AG 

 gutachtliche Stellungnahme des Arztes zur 

gesundheitlichen Eignung 

 konkret, verhältnismäßig 

 AG darf Abschluss eines Arbeitsvertrages von 

gesundheitlicher Untersuchung abhängig machen 

 Rechtsprechung des BAG: Eignungsuntersuchungen 

im bestehenden Beschäftigungsverhältnis, wenn 

tatsächliche Anhaltspunkte vorliegen, die Zweifel an 

der fortdauernden Eignung begründen 

 im Ehrenamt kein Arbeitsrechtsverhältnis  

dennoch übernimmt Kommune mit Aufnahme einer  

Person  als  Mitglied  der FFW  die  Fürsorgepflicht    
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Arbeitsmedizinische Vorsorge 
 EU-rechtlich garantiert 

 verlangt keinen Nachweis der    

     gesundheitlichen Eignung 

(AG muss – AN muss) Pflichtvorsorge 

Wunschvorsorge 

(AG soll – AN will) 

Angebotsvorsorge (AG muss – AN kann) 

gefährdende Tätigkeiten (Anhang  

ArbMedVV) 

(nachgehende Vorsorge: ehemals 

Beschäftigte) 

bestimmte besonders gefährdende 

Tätigkeiten (Anhang ArbMedVV) 

über den Anhang der ArbMedVV hinaus  

gehend bei allen Tätigkeiten zu gewähren 

 Betriebsärztin/ -arzt 
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§ 1 Geltungsbereich 

Diese Unfallverhütungsvorschrift gilt für Unternehmerinnen und Unternehmer, die  

 Trägerin oder Träger öffentlicher freiwilliger Feuerwehren oder öffentlicher 
 Pflichtfeuerwehren sind, sowie  

 Versicherte im ehrenamtlichen Feuerwehrdienst,  

einschließlich der Nutzung von Feuerwehreinrichtungen, die für diese Versicherten 
bestimmt sind. 

- UVV „Feuerwehren“ gilt nicht für Beamte und hauptberuflich im 

Feuerwehrdienst Beschäftigte  

- Für diese gilt uneingeschränkt das staatliche Arbeitsschutzrecht.  

- Regelungen der UVV „Feuerwehren“ können für Beamte und 

Beschäftigte per Anweisung des Dienstherrn bzw. der Dienstherrin zur 

Anwendung kommen 
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§ 3 Verantwortung 

(1)  Die Unternehmerin oder der Unternehmer ist für die Sicherheit und den Gesundheitsschutz der im Feuerwehrdienst 

Tätigen verantwortlich. Sie oder er hat für eine geeignete Organisation zu sorgen und dabei die besonderen 

Strukturen und Anforderungen der Feuerwehr zu berücksichtigen. 

Die Gesamtverantwortung für öffentliche Feuerwehren liegt somit bei der jeweiligen Gebietskörperschaft und  

nicht bei der Leitung der Feuerwehr.  

§ 5 Sicherheitstechnische und medizinische Beratung 
  

 Unternehmerin / Unternehmer hat sich sicherheitstechnisch und medizinisch beraten zu lassen 

 
z. B. durch 

• Fachkräfte für Arbeitssicherheit (vorzugsweise mit Kenntnissen im Feuerwehrbereich), 

• mit den Aufgaben der Feuerwehr vertraute Ärztinnen oder Ärzte, 

• geeignete psychosoziale Fachkräfte erfolgen. 

+ Sicherheitsbeauftragte in ausreichender Anzahl 
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(1) Die Unternehmerin oder der Unternehmer darf Feuerwehrangehörige nur für Tätigkeiten einsetzen, für die sie 

körperlich und geistig geeignet sowie fachlich befähigt sind. Bestehen konkrete Anhaltspunkte, aus denen 

sich Zweifel an der körperlichen oder geistigen Eignung von Feuerwehrangehörige für die vorgesehene Tätigkeit 

ergeben, so hat sich die Unternehmerin bzw. der Unternehmer die Eignung ärztlich bestätigen zu lassen. 

§ 6 Persönliche Anforderungen und Eignung 

(2) Feuerwehrangehörige, die unter Einsatzbedingungen – insbesondere bei Gefahren für Leib oder Leben Dritter - 

im Feuerwehrdienst eingesetzt werden,  müssen ihnen bekannte aktuelle oder dauerhafte Einschränkungen 

ihrer gesundheitlichen Eignung der Unternehmerin oder dem Unternehmer bzw. der zuständigen Führungskraft 

unverzüglich und eigenverantwortlich melden. 

(3) Für die Tätigkeiten, die besondere Anforderungen an die körperliche Eignung von Feuerwehrangehörigen 

stellen, muss sich die Unternehmerin oder der Unternehmer deren Eignung durch Eignungsuntersuchungen 

vor Aufnahme der Tätigkeit und in regelmäßigen Abständen ärztlich bescheinigen lassen. Dies gilt für 

Tätigkeiten unter Atemschutz und als Taucherin bzw. Taucher gemäß Anlage 1. … 
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§ 6 Persönliche Anforderungen und Eignung 

(5)  Untersuchungen … sind von hierfür geeigneten Ärztinnen oder Ärzten durchführen zu lassen. ... Der anerkannte 

Stand der medizinischen Erkenntnisse ist zu beachten. 

Anforderungen an eine geeignete Ärztin bzw. einen geeigneten Arzt: 

 muss mit den Aufgaben der Feuerwehr vertraut sein und die besonderen Anforderungen der jeweiligen Tätigkeiten 

kennen, die eine Eignungsuntersuchung erforderlich machen 

 muss den Stand der Medizin kennen und diesen bei Eignungsfeststellungen anwenden 

 muss die für die Untersuchung notwendige apparative Ausstattung vorhalten oder auf diese Zugriff haben. Für 

Teiluntersuchungen wie z. B. Hörtest, Laboruntersuchungen können weitere geeignete Einrichtungen beauftragt 

werden 

 muss fachlich in der Lage sein, aus den Untersuchungsergebnissen die Eignung festzustellen 

(6) Die Unternehmerin oder der Unternehmer hat die Eignungsuntersuchungen zu veranlassen und deren 

Kosten zu tragen. 

(4) Die Unternehmerin oder der Unternehmer hat der Ärztin bzw. dem Arzt mitzuteilen, … welche Tätigkeiten 

unter welchen Bedingungen … vorgesehen ….. 
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Angesichts der besonderen Strukturen und der gesetzlichen Aufgaben der Feuerwehr wird die in der 

ArbMedVV vorgesehene grundsätzliche Trennung von arbeitsmedizinischer Vorsorge und 

Eignungsuntersuchungen im Bereich der ehrenamtlich Tätigen gelockert.  

Entsprechendes gilt für die Notwendigkeit der Berechtigung der Ärztin oder des Arztes zur Führung der 

Gebietsbezeichnung „Arbeitsmedizin“ oder der Zusatzbezeichnung Betriebsmedizin“. 

§ 7 Arbeitsmedizinische Vorsorge 

(1) Abweichend von § 2 Absatz 1 DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prävention“ in Verbindung mit der „Verordnung 

zur arbeitsmedizinischen Vorsorge“ kann bei Feuerwehrangehörigen arbeitsmedizinische Vorsorge wegen des 

Tragens von Atemschutzgeräten oder wegen Taucharbeiten gemeinsam mit Eignungsuntersuchungen im Sinne 

des § 6 Absatz 3 durch vom Unternehmer oder von der Unternehmerin damit beauftragte geeignete Ärzte bzw. 

Ärztinnen (§ 6 Absatz 5) durchgeführt werden. 

(2) Im Übrigen bleiben die Regelungen der „Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge“ unberührt. 
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Geltungsbereich ArbMedVV Geltungsbereich UVV 

 AG darf für die Durchführung 

arbeitsmedizinischer Vorsorge nur Ärztinnen 

und Ärzte beauftragen, die Facharzt für 

Arbeitsmedizin sind oder die 

Zusatzbezeichnung "Betriebsmedizin" führen  

 für besondere Beratungen oder 

Untersuchungen, die spezielle Ausrüstung 

erfordern, muss der beauftragte Arzt ggf.  

weitere Ärzte hinzuziehen 

 geeignete Ärztinnen oder Ärzte 

 anerkannter Stand der medizinischen 

Erkenntnisse ist zu beachten 

 Unternehmer / Unternehmerin 

(Gebietskörperschaft) 

 Trägerin / Träger öffentlicher 

freiwilliger Feuerwehren 
verantwortlich 

betroffen 

durchführend 

 Versicherte im ehrenamtlichen 

Feuerwehrdienst 

 Tragen von Atemschutzgeräten 

 Taucharbeiten 

 Angestellte der  Gebietskörperschaft 

 Beamte 
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ArbMedVV 

• Betriebsarzt 

• Geeigneter Arzt 

n. § 6 UVV 

Arbeitsmedizinische Vorsorge Persönliche Anforderungen 

und Eignung 

UVV Feuerwehren 

 Tragen von Atemschutzgeräten 

 Taucharbeiten  

 gemeinsam mit 

Eignungsuntersuchungen 

arbeitsbedingte Gesundheitsbeschwerden frühzeitig 

erkennen und arbeitsbedingte Erkrankungen einschl. 

BK verhüten 

Anhang ArbMedVV 

Körperliche und geistige Eignung 

Fachliche Befähigung 

• vom AG beauftragter Arzt 

• Betriebsarzt 

• Arbeits-/ Betriebsmediziner 

• Betriebsarzt 

individuelle oder kollektivvertragliche Regelungen, 

wie Arbeitsverträge, Betriebsvereinbarungen oder 

Tarifverträge 

Gesetz / Verordnung (z.B. FeV) 

• Betriebsarzt 

• Geeigneter Arzt 
  

   n. § 6 UVV 

• Arbeits-/ Betriebsmediziner 

• Betriebsarzt 
§ 7 UVV FW 
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FFW FFW FFW FFW 

Beispiel: Darf Amtsarzt AMV bei FFW durchführen? 

Feuerwehr 
F-Stadt 

OB 

Dr. F. 

Amtsarzt 

Dr. H. 

Betriebsarzt 

BF BF 

AMV Eignung AMV (Atem-

schutz ,Tauchen) 

Eignung 

AMV 

Dr. F. Amtsarzt 

= Geeigneter 

Arzt 

Dr. H. 

Betriebsarzt Auftrag n. 

UVV FW 

an Dr. F. 

Auskunft  

Dr. F. gem. Anl. 

1 UVV FW 

BF BF 

AMV =  Arbeitsmed. Vorsorge 

setzt UVV per 

DA um, außer 

AMV und EH 

Eignung 
Eignung 
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https://www.hfuknord.de/hfuk-wAssets/docs/Entscheidungshilfe-Eignung-und-Funktion/entscheidungshilfe_2018_finale.pdf 

Hilfsmittel zu § 6 Persönliche  
Anforderungen und Eignung 
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https://www.hfuknord.de/hfuk/service-downloads/download-praevention.php
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https://www.hfuknord.de/hfuk-wAssets/docs/Entscheidungshilfe-Eignung-und-Funktion/entscheidungshilfe_2018_finale.pdf 
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https://www.hfuknord.de/hfuk/service-downloads/download-praevention.php

